
An

Aktenzeichen:  
(wird von der Behörde vergeben)                      

1. Ort der Veranstaltung

2. Antragsteller / Betreiber

3. Kostenschuldner (wenn abweichend von Nr. 2)

4. Eigentümer des Fliegenden Baus (wenn abweichend von Nr. 2)

5. Art des Fliegenden Baus

Karussell / Fahrgeschäft Tribüne

Bühne Zelt

Zirkuszelt Videoleinwände

Sonderkonstruktion (ohne Ausführungsgenehmigung) mit prüffähigem Standsicherheitsnachweis

Sonstiges:

Ergänzende Angaben:

Bei mehreren Fliegenden Bauten bitte pro weiteren Fliegenden Bau ein Beiblatt benutzen!

(ggf. Ortsteil)

Flur/ Flurstück:

Name, Vorname:

Anschrift:

Allgemeine Hinweise:
Die hier aufgeführten Angaben sind zur Beurteilung der geplanten Aufstellung eines 
Fliegenden Baus durch das Bauordnungsamt erforderlich. Alle unter Pkt. 8 aufgeführten 
Bauvorlagen Nr. 1 bis 4 sind beizubringen. Ab Nr. 5 sind diese einzureichen, wenn 
entsprechende Vorhaben geplant sind.
Fristen:
Fliegende Bauten dürfen nur in Gebrauch genommen werden, wenn ihre Aufstellung der 
Bauaufsichtsbehörde des Aufstellungsortes unter Vorlage des Prüfbuches angezeigt ist. 
Das Prüfbuch ist somit rechtzeitig vor Aufstellung vorzulegen. Die Bauaufsichtsbehörde 
kann die Inbetriebnahme dieser Fliegenden Bauten von einer Gebrauchsabnahme 
abhängig machen. Verstöße können mit einem Bußgeld geahndet werden.

Anzeige zur Gebrauchsabnahme für Fliegende Bauten
nach § 75 BauO LSA

Straße, Hausnummer:

Telefon:

Fax:

Anschrift:

Name, Vorname:

Name, Vorname:

Anschrift:

Telefon:

Fax:

für Bühnenfür Zelte
Durchmesser: (oder) Länge (in m):

Länge (in m): Breite (in m):
Breite (in m): Fläche (in m²):

Fläche (in m²): Höhe OK Fußboden (in m):
Fußboden (ja / nein): Höhe OK Dach (in m):

Bestuhlung (ja / nein):
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6. Prüfbuch / Ausführungsgenehmigung

Eine Kopie der gültigen Ausführungsgenehmigung ist dem Antrag beizufügen (siehe Punkt 8).

7. Termin und Veranstaltungsart

Aufbaubeginn (Datum):   Aufbauende (Datum):

Veranstaltung: von bis
(Datum) (Datum)

von bis
(Uhrzeit) (Uhrzeit)

Veranstaltungsart:
(siehe Pkt. 8 Nr. 1)

max. erwartete Personenanzahl:

gewünschter Gebrauchsabnahmetermin Datum: Uhrzeit:

8. Folgende Unterlagen sind beizufügen

Nr. 1 bis 4 sind erforderlich,

1. Ablaufbeschreibung der Veranstaltung 2. Kopie der Ausführungsgenehmigung

3. Lageplan im Maßstab 1 : 1000 4. Rettungswegeplan im Maßstab 1 : 200
(mit Bemaßung auf Grundlage einer Flurkarte) (mit Bemaßung inklusive Nachweis der Notbeleuchtung)

ab Nr. 5 wenn erforderlich; bitte ankreuzen und beilegen

5. Bestuhlungsplan 1 : 200 6. Prüffähiger Standsicherheitsnachweis
(mit Bemaßung und Nachweiß der Gangbreiten (bei Sonderkonstruktionen ohne Ausführungsgenehmigung)
und der Ausgänge ins Freie)

Sonstige: 

Hinweise:
•

•

•

• Nach Ablauf der beantragten Aufstellzeit ist der Fliegende Bau umgehend wieder abzubauen.

Anlagen (zutreffendes Ankreuzen)

  Beiblatt Nr. 1 bis Nr.       für weitere Fliegende Bauten 

  Sonstige :

9. Unterschriften

Antragsteller / Betreiber Kostenschuldner (wenn nicht gleich mit Antragschuldner)

Unterschrift Ort, Datum Unterschrift Ort, Datum

Beschreibung gem. Prüfbuch:

Nummer des Prüfbuchs:

Ausstellende Behörde:

Die Gebrauchsabnahme kann unter Auflagen erfolgen. Weitere Sachverständige (z.B. Brandschutz) können hinzugezogen 
werden. Dies gilt insbesondere im Einzelfall bei größeren Vorhaben, bei besonderen Veranstaltungen oder besonderen bzw. 
vom Prüfbuch abweichenden Bestuhlungsplänen.
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Gültig bis:

Die Gebrauchsabnahme ist kostenpflichtig. Die Gebühr ist, wenn nichts anderes vereinbart ist, zur Abnahme in bar zu 
begleichen. Kostenschuldner ist in der Regel der Antragsteller. Es sei denn, es ist in der Anzeige unter Punkt 2 etwas anderes 
bestimmt.
Sollte ein Termin zur Gebrauchsabnahme unter Punkt 7 noch nicht benannt werden können, ist dieser rechtzeitig mit dem 
zuständigen Bearbeiter abzustimmen. Zusätzliche Nachabnahmen sind kostenpflichtig.
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